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Vorwort von Lea Moser
Präsidentin Verkehrsverein Stäfa
Redaktionsleitung & Layout 
s’Bescht z’Stäfa

Zum Frühlingsanfang gehört der Böögg 
des Zürcher Sechseläutens, welcher 
immer im April gezündet wird, um 
den Winter zu vertreiben. Ich weiss, 
das Verhältnis zwischen Stäfa und der 
Stadt Zürich ist seit dem Stäfner Han-
del nicht das Beste. Umso interessanter 
ist es, dass der berühmte Böögg ca. 15 
Jahre lang in Stäfa gebaut wurde. Und 
zwar in der Werkstatt des ehemaligen 
Buchbinders Heinz Wahrenberger. 

Als Heinz Wahrenberger vor vielen 
Jahren eine kleine Buchbinderei im 
Zürcher Seefeld übernehmen konn-
te, erbte er das Amt des Bööggbauers 
gleich mit. Sein Vorgänger, der Zürcher 
Buchbinder J. Strothmann, war 44 
Jahre lang der Erschaffer des beliebten 
Schneemanns mit Pfeife und Fliege. 
Diesen Rekord konnte der Stäfner mit 
seinem 50jährigen Engagement sogar 
brechen. Um den 3,4 Meter grossen 
und 100 Kilogramm schweren Schnee-
mann zu erbauen, benötigt man einige 
Zutaten. 

Einerseits viel Zeit, um genau zu sein 
ganze 50 Arbeitsstunden, viel Geduld 
und Material. Auch beim Böögg kommt 
es auf die inneren Werte an. Gut 100 
Knallkörper sind in seinem Körper 

verbaut. Dazu kommen 50 Kilogramm 
Holzwolle, 13.5 Meter Jute, 17 Meter 
Watte und diverses Kleinmaterial. Das 
Erscheinungsbild des Bööggs darf sich 
nicht gross verändern, nur die Flie-
genfarbe wird jeweils dem Gastkanton 
angepasst. Nachdem 2018 (ausgerech-
net vor den Augen des Gastkantons 
Basel) der Böögg umkippt, zieht ihm 
Heinz Wahrenberger im Folgejahr einen 
Sturzhelm an. Die Jungen freuten sich 
über diesen humorvollen und kreativen 
Einschub, den alteingesessenen Zünft-
lern passte dies weniger. 

In Zürich käme niemand auf die Idee, 
den Sechseläutenumzug abzuschaf-
fen, weil er nicht mehr zeitgemäss sei. 
Gewisse Traditionen sollten unbedingt 

Was verbindet den Böögg mit Stäfa?
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gewahrt werden. Wie auch unser schö-
ner Umzug am Stäfner Herbstfest, der 
mich schon als Kind verzaubert hatte. 
2025 ist es wieder so weit. Wir hoffen, 
dass sich die Vereine bereits Gedanken 
machen, wie sie sich am Umzug von 
ihrer besten Seite präsentieren kön-
nen, damit das legendäre Herbstfest, 
welches seit 1933 alle fünf Jahre statt-
findet, wieder viele Zuschauer aus Nah 
und Fern anzulocken vermag.

Der Böögg hat viele Fans. Mein kleiner 
Bruder malte ihm damals eine Zeich-
nung und durfte dann sogar einen 
Nachmittag lang beim Bau des Bööggs 
mit dabei sein. Die etwas kleinere 
Ausgabe des Bööggs auf dem Foto, 
erschaffen vom Stäfner Künstler Andy 
Kappeler, kann von Anfang April bis 
zum Sechseläuten am 17. April im 
Schaufenster des Pastiamo (neben 
dem Eingang zum Rössli) bewundert 
werden.

Lerne Stäfa (besser) kennen 

Auf Initiative der Lesegesellschaft Stäfa und des Verkehrsvereins Stäfa führt 
eine Gruppe von Stäfnern, die mit Geschichte, Geografie, Wirtschaft und Kul-
tur der Seegemeinde gut vertraut sind, Dorfrundgänge durch. 
Das Angebot umfasst:

Öffentliche Führungen
Treffpunkt: Patrioten-Denkmal am Hafen Stäfa; Dauer: 1,5 bis max. 2 Stunden;
Preis: CHF 10.- pro Person ab 18 Jahren in bar oder per TWINT

Samstag, 15. April 2023, 14 Uhr: Dorfrundgang mit Christoph Rahn;
Anmeldung an: ch.rahn@bluewin.ch

Samstag, 17. Juni 2023, 14 Uhr: Dorfrundgang mit Christian Dietz-Saluz; 
Anmeldung an: reporter@gmx.ch

Samstag, 7. Oktober 2023, 14 Uhr: Dorfrundgang mit Edi Bosshard;
Anmeldung an: e.bosshard@gmx.ch

Private Führungen nach Vereinbarung
Anfragen an Richard Diethelm per Mail: dorfrundgang@vvstaefa.ch;
für Gruppen bis 30 Personen; Pauschalpreis: CHF 150.-
Solche Führungen sind auch auf Englisch möglich.

Führungen im Museum zur Farb
Anfragen an Lukas Germann per Mail: kurator@lesegesellschaft.ch;
Zeitpunkt und Dauer nach Vereinbarung; für Gruppen bis 30 Personen;
Preis für Führung durch Ausstellungen: CHF 150.-
Preis für Führung im Museum plus Dorfrundgang: CHF 200.-

Text: Richard Diethelm 
Foto: Gemeindewerke Stäfa

Stäfa

Lesegesellschaft

Dorfrundgänge



Die Schweizerische Lebensret-
tungs-Gesellschaft SLRG ist die 
Wasserrettungsorganisation der 
Schweiz.

men als Verein Ausflüge und Events, 
wie beispielsweise ein Skiwochenen-
de, einen Frühlingsevent oder unseren 
Chlaushöck. Wir sind ein Verein für 
Gross und Klein, oft sind an diese 
Anlässe auch Partner*in und Kinder 
herzlich miteingeladen.

Schnuppertraining
Für alle Interessierten bieten wir am 
Dienstag, 18. April 2023 ein Schnup-
pertraining sowohl für Erwachsene 
als auch Jugendliche (Trainingszeiten 
nach Alter, siehe oben) an. Das Trai-
ning findet im Schulschwimmbecken 
Eichberg in Hombrechtikon statt.

Wir bitten um eine Anmeldung an:
tl@slrg-staefa.ch.

Bei weiteren Fragen oder Anliegen 
dürfen Sie sich gerne an unser Präsi-
dium 
Marco Altwegg & Marina Wikart 
wenden unter:
 
praesidium@slrg-staefa.ch oder 
www.slrg-staefa.ch

Text: Marina Wikart 
Foto: Urs Höltschi

Die Sektion Stäfa wurde 1958 gegrün-
det und engagiert sich seither in der 
Prävention am Wasser und in der Aus-
bildung im Rettungsschwimmen.

Training
Wir trainieren jeweils Dienstagabend 
im Sommerhalbjahr in der Badi Lat-
tenberg in Stäfa, im Winterhalbjahr 
im Schulschwimmbecken Eichberg in 
Hombrechtikon.
Dabei trainieren wir Disziplinen wie 
Rettungsschwimmen, Handhabung 
der Rettungsgeräte oder auch Nothilfe 
mit Reanimation.
Unsere Trainingsgruppen gestalten 
sich wie folgt:

Delfine (9 - 12 Jahre) 
18:30 - 19:00 Uhr
Seeleoparden (12 - 16 Jahre)  
19:00 - 19:45 Uhr
Erwachsene (16 – 99 Jahre)  
19:45 - 21:00 Uhr

Als Abwechslung zu den normalen 
Trainings gibt es immer wieder Spezi-
altrainings wie das Blaueierschwim-
men oder das Fackelschwimmen. Um 
unsere Kontakte zu anderen Vereinen 
zu pflegen, haben wir jeweils 2-3 

Gemeinschaftstrainings mit anderen 
SLRG-Sektionen oder beispielsweise 
dem Volleyballclub Stäfa.

Kurse
Neben dem Training bieten unsere 
bestens ausgebildeten Kursleiter*in-
nen verschiedene Kurse rund ums Ret-
tungsschwimmen (Brevet Basis Pool, 
Brevet Plus Pool, Wiederholungskurse) 
bzw. Erste-Hilfe mit dem Defibrillator 
(Modul BLS-AED) an. Die Kurse werden 
je nach Nachfrage zwischen Frühling 
und Herbst für interne und externe 
Teilnehmer durchgeführt. Alle unsere 
Kurse sind zertifiziert und können 
direkt im Kurskalender der SLRG 
gebucht werden: https://ausbildung.
slrg.ch/Kurskalender

Engagement für die Gemeinde Stäfa 
und Hombrechtikon
Jedes Jahr wassert unser Verein die 
Flosse der Badi Lattenberg vor Sai-
sonstart ein und am Ende wieder aus. 
Im Sommer leisten unsere aktiven 
Mitglieder an den Wochenenden in 
der Badi Lützelsee Badewache und im 
Winter dann im Lehrschwimmbecken 
Eichberg in Hombrechtikon während 
der öffentlichen Benützung am Sams-
tag.

Vereinsleben
Wir sind ein sehr geselliger und fami-
liärer Verein mit rund 55 Mitgliedern, 
davon 18 in der Jugend. Wir unterneh-

SLRG – Schweizerische Lebensrettungs-Gesellschaft
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Neue Mitglieder gesucht

Mitwirken im Verkehrsverein  
Stäfa – Wir suchen Dich!

Möchtest du dich für ein engagiertes 
Dorfleben in Stäfa einsetzen?
Organisierst du gerne Events?
Lernst du gerne neue Leute kennen?

Dann bist du bei uns genau richtig! 

Aktives Mitglied
Du hast die Möglichkeit, uns als 
aktives Mitglied bei der Organi-
sation, bzw. Durchführung eines 
Events oder einer anderen Aufgabe 
in unserem Verein zu unterstützen. 
Auch beim Auf- und Abbau vor und 
nach den Events, sind wir jeweils 
um Unterstützung froh. Dies ist die 
Gelegenheit für dich, einen freiwil-
ligen Beitrag zu leisten, (falls du 

der Gemeinde schon immer etwas 
zurückgeben wolltest) ohne dich fix 
für den Verein zu «verpflichten». 
Es ist auch eine gute Möglichkeit, 
«Vereinsluft zu schnuppern».

Vorstandsmitglied
Leider tritt in diesem Jahr eines 
unserer Vorstandsmitglieder zurück. 
Daher sind wir auf der Suche nach 
einem sympathischen Organisati-
onstalent, welches unseren Vorstand 
(8 Vorstandsmitglieder & 1 aktives 
Mitglied) gerne ergänzen würde. Der 
Verkehrsverein übernimmt in eh-
renamtlicher Arbeit nebenstehende 
Aufgaben für die Gemeinde Stäfa. Je 
mehr Vorstandsmitglieder wir sind, 
desto mehr Energie haben wir für die 
Realisierung unserer Projekte und 
die Umsetzung neuer Ideen.

Wie du dich auch entscheidest, wäre 
es bei beiden Optionen sinnvoll, an 
unseren Vorstandssitzungen in der 
alten Krone, welche sechs Mal im 
Jahr stattfinden, teilzunehmen, um 
über die Vorgänge des Vereins infor-
miert zu bleiben. Nach den Sitzun-
gen gehen wir gerne noch zusammen 
im Restaurant etwas trinken. Auch 
an der jährlichen Generalversamm-
lung im März wäre deine Anwesen-
heit wünschenswert.

Die neun Personen, die sich zur-
zeit aktiv für den Verkehrsverein 
engagieren sind zwischen 26 und 
66 Jahre alt, fünf Männer und vier 
Frauen. Du wirst Ruhm und Ehre, 
sowie viele positive Karmapunkte er-
halten, einen tollen Abend mit dem 
Vorstandsteam auf unseren Pedalos 
auf dem Zürichsee erleben, mehr 
über Stäfa erfahren, dein Netzwerk 
vergrössern und in den Genuss eines 
leckeren Jahres-Abschluss-Essens 
kommen. Zudem setzt du deine Zeit 
für das Wohl der Bevölkerung ein, 
was dir ein gutes Gefühl geben wird. 
Das Einbringen und die Umsetzung 
eigener Ideen sind sehr willkommen.
 
Mitglied (passiv)
Wer unsere Arbeit toll und unterstüt-
zenswert findet, jedoch keine Zeit 
aufbringen kann ein aktives Engage-
ment zu leisten, darf sich sehr gerne 
als «normales» Mitglied anmelden. 

Dies ist eine passive Mitglied-
schaft, die jährlich CHF 25.- kostet. 
An unserer GV wird man mit einem 
leckeren Nachtessen und musika-
lischer Unterhaltung belohnt. Wir 
freuen uns über deine Anmeldung 
via Anmeldeformular auf unserer 
Webseite unter «Mitgliedschaft»: 
www.vvstaefa.ch/anmeldeformular

Der Verkehrsverein organisiert 
folgende Events und erfüllt 
folgende Aufgaben

• Herbstfest 2025
• 1. August-Feier 
• Neuzuzüger Anlass
• Blumenwettbewerb
• SlowUp 
• Silvester-Chlaus-Treffen 
• Vereinsempfänge
• Koordinationssitzung aller 

Vereine
• Pedalo Vermietung
• Rote Ruhebänke mit Sprüchen
• Zeitschrift «s’Bescht z’Stäfa»

Hört sich das gut an für dich? 
Möchtest du mehr erfahren und uns 
kennenlernen?
Gerne laden wir dich zu unserer 
nächsten Sitzung ein. Wir freuen 
uns auf deine Kontaktaufnahme 
per Mail an info@vvstaefa.ch.

Text: Lea Moser
Foto: Philip Hänggi

?



10 11

Veranstaltungen 
Konzerte, Theater & Bibliothek 

Mi, 31. Mai und Mi, 28. Juni 2023
jeweils 14:30 Uhr, Bibliothek Stäfa

Gschichte-Zyt

Für unsere kleinen Zuhörer ab  
3 Jahren.

Dauer ca. 30 Minuten.
Eintritt frei.

Wir freuen uns auf euch!
www.lesegesellschaft.ch

kehrt, die Schweizer Natur, die 
ihn beeindruckt, und Wilhelm Tell, 
dessen Geschichte er auf seinen 
Schweizerreisen kennenlernt, 
bilden dabei die Eckpunkte für 
eine (Wieder-) Begegnung mit 
dem berühmten Literaten, seinen 
Werken, Gedanken und Überzeu-
gungen. 

Sa, 13. Mai, 14 Uhr
Eröffnung der Ausstellung «GOETHE 
– in Stäfa» mit Michael Flügger, 
Botschafter der Bundesrepublik 
Deutschland.

So, 21. Mai, 14 Uhr
Führung durch das Sammlungsdepot 
(Schulhaus Obstgarten)
Ein Blick hinter die Kulissen des 
Museumsalltags mit Kurator Lukas 
Germann. 

Do, 1. Juni, 20 Uhr und So, 4. Juni, 
17 Uhr: «Goethe spielt Faust» – Ein 
Puppentheater im Trottenraum des 
Museums mit Michael Schwyter, 
stattTheater Stäfa
Platzzahl beschränkt. Anmeldung 
unter: kurator@lesegesellschaft.ch

Das vollständige Programm ent-
nehmen Sie bitte unserer Website: 
www.museum-zur-farb.ch

«GOETHE – in Stäfa»
13. Mai bis 15. Oktober, 
jeweils So, 14 bis 17 Uhr und  
Do, 18 bis 21 Uhr

Eigentlich wollte Goethe zusammen 
mit seinem Freund und Kunstberater 
Johann Heinrich Meyer im Spätsommer 
1797 ein zweites Mal Italien bereisen. 
Doch die napoleonischen Kriege 
liessen diese Pläne scheitern. 
Stattdessen verschlug es den Dichter 
zum dritten Mal in seinem Leben in 
die Schweiz und zwar nach Stäfa, dem 
Heimatort Meyers.  
Unsere Sonderausstellung erinnert 
an den Aufenthalt Goethes in der 
Gemeinde und bringt ihn nach gut 225 
Jahren ein zweites Mal hierher. Die 
Personen, mit denen er hier ver-

Fr, 16. Juni 2023, 19:30 Uhr
Gemeindesaal Obstgarten Stäfa

Der Klang des Gemeindesaals
Melody Chua – «Chaos Flute»
Bildprojektionen
Jaira Peyer – Tanz

Wandelkonzert. 
Nur wenige Sitzplätze.

Wenn eine Klangkünstlerin und eine 
Tänzerin den streng funktionalen 
Stäfner-Gemeindesaal in Farben 
und Klänge tauchen, zeigt er sich 
urplötzlich von ganz unerwarteter 
Seite: farbig, wandelbar, lebendig.

Stäfa

Lesegesellschaft

Stäfa

Lesegesellschaft

Vorverkaufsstellen 
Bibliothek Stäfa 
Buchhandlung Bellini, Stäfa 
www.lesegesellschaft.ch

Foto: Quirin Streuli

Kultur vor der Haustür

Bibliothek Stäfa

Museum zur Farb
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Ceccotorenas News – Sommersaison 2023

Anfang Mai startet die Ceccotorenas 
Wakeboardschule in die Wasser-
sport-Saison 2023 auf dem Zürich-
see. Standesgemäss eingeläutet wird 
der Saisonstart am 13. Mai 2023 mit 
der legendären Opening-Party im 
Stäfner Rösslisaal. Heisse DJ-Tunes 
und kühle Drinks von der Surfbar 
lassen die Vorfreude auf den Sommer 
so richtig steigen!

Wassersport-Angebot
Die Wakeboardschule mit Sitz im Ha-
fen Stäfa bietet ein breites Angebot 
für grosse und kleine Wasserratten. 
Ob Wakesurfen, Wakeboarden oder 
Wakeskaten: unter Anleitung der 
Cecco-Coaches lernen Anfänger wie 
auch Profis die richtige Technik oder 
die neusten Tricks. Wer es lieber 
etwas gemütlicher mag, der mietet 
sich ein Standup Paddel Board oder 
erkundet den Zürichsee mit einem 
der neun Pedalos. 

Trainingswochen Stäfa
Für Beginner und Advanced-Rider, 
die gerne etwas konzentrierter an 
ihren Wake- oder Surfskills feilen 
möchten, finden im Sommer 2023 
erneut die beliebten Ceccoto-
renas-Trainingswochen statt. 

Eine Woche lang zusammen mit 
Gleichgesinnten Wakesurfen und 
Wakeboarden, an neuen Tricks ar-
beiten oder die ersten Fahrversuche 
wagen – intensiv begleitet von den 
Cecco-Coaches und mit jeder Menge 
Spass auf und im Wasser.  

Pedalo- und SUP-Vermietung am 
Abend bis 20 Uhr geöffnet
Damit auch nach der Arbeit noch 
genügend Zeit für eine Ausfahrt auf 
den See bleibt, haben die Pedalover-
mietung sowie der SUP-Verleih auch 
dieses Jahr am Abend jeweils wieder 
bis 20:00 Uhr geöffnet (Juni bis Au-
gust, bei schönem Wetter). 
Alle Informationen online auf 
ceccotorenas.ch

Kontakt
Telefon +41 76 383 66 58 
(Deutsch und Englisch)

Season-Opening-Party 
13. Mai 2023

ceccotorenas.ch
facebook.com/ceccotorenas 
instagram.com/ceccotorenas 

MIT UNS IM BOOT
FINDEN IHRE DRUCKSACHEN

IMMER DEN HAFEN

Feldner Druck AG  |  Esslingerstrasse 23   |   8618 Oetwil am See  |  Tel. 043 844 10 20  |  www.feldnerdruck.ch
Verkaufsbüro Meilen  |  Winkelstrasse 25  |  8706 Meilen  |  Tel. 043 844 10 22   |  Di – Do  |  8.30 – 11.30 Uhr



14

Seit wann leben Sie in Stäfa?
Seit 1960. In einem Gespräch mit ei-
nem guten Freund kam die Frage auf, 
wieviel sich auf dem gelernten Beruf 
verdienen lasse. So entstand die Idee 
in der Fachzeitschrift «Siphon» für 
Spengler/Sanitäre, ein Chiffreinserat 
aufzugeben. «Junger Spengler-In-
stallateur sucht Stelle.» Über fünf-
zig Angebote von diversen Firmen 
aus der ganzen Schweiz trafen ein. 
Eigentlich wollte ich gar nicht weg 

von Oensingen… Ich sortierte alle 
Ortschaften mit Seeanstoss aus und 
schrieb diesen Firmen zurück. Fünf 
Patrons kamen sogar persönlich bei 
mir im Kanton Solothurn zu Besuch. 
Das Top-Angebot der Firma Schiess 
aus Stäfa inkl. grosser 5-Zimmer-
wohnung in Ürikon, konnte ich nicht 
ausschlagen. 

Wie war Ihr privater und berufli-
cher Werdegang?
Zuerst machte ich eine Spengler 
Lehre im Betrieb meines Vaters und 
anschliessend die Ausbildung zum 
Sanitär-Installateur bei der Firma 
Gerny in Olten. Meine Freundin 
aus Kindertagen heiratete ich mit 
zwanzig. Mit drei Kindern zogen wir 
nach Ürikon, wo ein weiteres Kind 
geboren wurde. Nach dem frühen Tod 
meiner Frau Marlene heiratete ich 
meine jetzige Frau Erika, welche sich 
um meine vier Buben kümmerte. Wir 
konnten die alte obere Mühle in Stä-
fa erwerben und ein gemeinsames 
Kind folgte.

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit? 
Meine aktuell liebste Beschäftigung 
ist das Transkribieren von alten 
Dokumenten. Die alte Schrift kön-
nen viele nicht mehr lesen und ich 
sorge dafür, dass auch die jüngere 
Generation diese Überlieferungen 
verstehen kann. 
Früher war ich leidenschaftlicher 

Dorforiginale
Werner Liechti 
geb. 31.07.1936

Radio Funk Amateur (HB 9 MTL). 
Ich hatte Verbindungen, auch über 
Satelliten, in die ganze Welt. An-
gefangen hatte es mit dem Umbau 
von alten Radios um den Schweizer 
Funk-Amateuren bei ihren Wetter-
durchsagen zuzuhören. Da ich gerne 
auch Mitreden wollte, erwarb ich die 
Radio Funk Amateur-Lizenz.

In welchen Stäfner Vereinen wa-
ren/sind Sie Mitglied?
Ich war im Vorstand des Ortsvereins 
Ürikon und im OK der 1000-Jahr-Fei-
er Ürikon. Für diese Feier organisier-
te ich die historische Ausstellung 
im Ritterhaus und die Hobby-Aus-
stellung im Stall von Max Wunderli. 
Bei den Hobby-Ausstellungen hatten 
alle Üriker*innen die Möglichkeit, 
ihr Hobby in einer Ausstellung zu 
präsentieren. 

Im darauffolgenden Jahr wurde ich 
von der Lesegesellschaft angefragt, 
das Ortsmuseum (Museum zur Farb) 
zu betreuen. Somit wurde ich als 
«Kustos» (Kurator) in den Vorstand 
der Lesegesellschaft aufgenommen. 
Später war ich Präsident der Muse-
umskommission. 

Ich bin Mitglied in der Ritterhaus 
Gesellschaft und der Brunnen 
Korporation Dorf. Die Gemeinde 
Stäfa hat mir für mein langjähriges 
Engagement im Museum zur Farb, 

das Bürgerrecht geschenkt und von 
der Lesegesellschaft wurde mir die 
Ehrenmitgliedschaft gegeben.

Was sind Ihre schönsten Erlebnisse 
in Stäfa/Ürikon?
Ich wurde als Zugezogener sehr gut 
in Stäfa aufgenommen. Durch meine 
Mitarbeit an der 1000-Jahr-Feier 
fühlte ich mich noch mehr dazuge-
hörig. Die Vernissagen der Ausstel-
lungen im Museum bereiteten viel 
Freude.

Was ist für Sie «S’Bescht z’Stäfa»?
Es bedeutet für mich Heimat. Schön, 
dass es Stäfa und Ürikon gibt. Und 
der schöne See ist ja schlussendlich 
mitschuldig, dass es mich hierhin 
«verschlagen» hat.

Haben Sie einen Wunsch?
Dass man sich auf der Strasse grüsst. 

Interview & Fotos: Lea Moser



Verabschiedung Vorstandsmitglied Tabita Wilhelm

Sie war in unserem Verein für den 
Blumenwettbewerb verantwortlich, 
unterstützte uns aber auch bei der 
Organisation und Ausführung vieler 
anderer Events des VVS. Sie war bei 
der Tourenplanung der ersten Krimi-
Spass Geschichte mit dabei, führte 
die Dorforiginal-Interviews, holte 
wöchentlich unsere Post aus dem 
Postfach, dekorierte unsere Anlässe 
und organisierte das Silvester-
chlaus-Treffen 2022. 

Wir alle schätzen ihr unglaublich 
grosses Netzwerk im Dorf und ihr 
Wissen über Stäfa. Ihre offene und 
aufgestellte Art wird uns fehlen. 
Tabita gab ihren Rücktritt aus 
dem Vorstand, per nächster GV, am 
30.03.23, bekannt. Als Selbständige 
und Angestellte sowie zweifache 
Mutter, wurde ihr das zusätzliche 
ehrenamtliche Engagement zu viel. 

Wir können diesen Entscheid nach-
vollziehen, bedauern ihren Rücktritt 
jedoch sehr. Wir bedanken uns recht 
herzlich für ihren grossen Beitrag, 
den sie für die Gemeinde Stäfa und 
alle Bürger*innen geleistet hat. 
Wir wünschen ihr und ihrer jungen 
Familie nur das Allerbeste.

Wie alles begann… 
…Nach zehn Jahren gab sie ihr Lokal 
«Floristery» an der Seestrasse, vis 
à vis vom Pastiamo auf. Am Tag 
ihres Schlussverkaufs stand ich in 
ihrem schönen Geschäft mit grossen 
Fenstern und Seesicht und dachte 
so für mich, dieses Lokal würde sich 
perfekt für eine Kunst-Ausstellung 
eignen…wenige Monate später 
bekam ich von meiner damaligen 
Vermieterin und Freundin den Hin-
weis, das Geschäft könne kurzfristig 
für eine beschränkte Zeit gemietet 
werden. So kam es, dass ich sehr 
spontan, für zwei Monate meine Pop 
Up Art Gallery eröffnete und dort 
meine gemalten Bilder ausstellte, 
sowie insgesamt dreizehn verschie-
dene Events für die Öffentlichkeit 
organisierte. 

Seit Anfang 2020 war Tabita 
Wilhelm, ehemals Steiger, aktiv 
im Vorstand des Verkehrsvereins 
Stäfa tätig. 

Schnell Treuhand AG
Goethestrasse 21, 8712 Stäfa, +41 44 927 22 22
info@schnelltreuhand.ch, www.schnelltreuhand.ch

Schnell Immobilien AG
Goethestrasse 21, 8712 Stäfa, +41 44 927 22 77
info@schnellimmobilien.ch, www.schnellimmobilien.ch

      Schnell Treuhand & Immobilien 
       seit 1996 regional stark verankert.

               
     

 Kompetent. Unabhängig. Persönlich.           

Schnell Treuhand AG
Goethestrasse 21
8712 Stäfa
+41 44 927 22 22
info@schnelltreuhand.ch
www.schnelltreuhand.ch

Schnell Immobilien AG
Goethestrasse 21
8712 Stäfa
+41 44 927 22 77
info@schnellimmobilien.ch
www.schnellimmobilien.ch

Gartenbau-Unterhalt GmbH

Markus Kehl • Gartenbau-Unterhalt • Kreuzstrasse 72 • 8712 Stäfa
Tel 044 926 23 08  •  Mobil 079 478 25 78  

E-Mail kegabau@sunrise.ch
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Tabita war zu diesem Zeitpunkt auf 
der Suche nach neuen Vorstands-
mitgliedern, da der Verkehrsverein 
kurz vor dem Aus stand. Ihr fiel mein 
organisatorisches Talent auf und so 
gewann sie mich als neues Mitglied 
des VVS Vorstands. Sie war voller 
Tatendrang und sprudelte nur so vor 

guten Ideen. Obwohl sie bereits eine 
kleine Tochter hatte, engagierte sie 
sich sehr für den Verein. Ich genoss 
es, endlich jemanden auf meiner 
Wellenlänge gefunden zu haben, der 
gute Ideen und das nötige Feuer für 
deren Umsetzung mitbrachte. Eine 
die lieferte, nicht nur «laferte». 

Ich schätzte ihre positive Art, wenn 
man sie sah, ging regelrecht die 
Sonne auf. Ich konnte mir eine Zu-
sammenarbeit mit ihr sehr gut vor-
stellen. Leider war diese von relativ 
kurzer Dauer. 

Jedoch gelang es uns, in diesen zwei 
gemeinsamen Jahren beim VVS, den 
Vorstand zu vergrössern, zu verjün-
gen und frischen Wind in den Verein 
zu bringen, sowie die Zeitschrift 
«s’Bescht z’Stäfa» wieder attrakti-
ver zu gestalten. Dafür bin ich sehr 
dankbar. 

Text: Lea Moser / Foto: Philip Hänggi

IM RÖSSLI STÄFA

AP
RI

L PHISHBACHER TRIO (USA/AUT, CZ, GER)
INTERPRETATIONEN VON «BEATLES SONGS»

CHARLES NGUELA
«R.E.S.P.E.C.T.»

VERONICA FUSARO - SUPPORT: SHYANE
ALL THE COLORS OF THE SKY TOUR 2023

PÉTANQUE-TURNIER AUF DEM SEEPLATZ
INFORMATIONEN AUF WWW.KULTURKARUSSELL.CH

BINGO SHOW
MIT BEAT SCHLATTER, ANET CORTI UND CHRISTIAN HÄNI

ANNA ROSSINELLI
«MOTHER»-TOUR

KIERAN GOSS AND ANNIE KINSELLA
SONGS AND STORIES FROM IRELAND

LISA FITZ (D)
«DAUERBRENNER» - DAS GROSSE JUBILÄUMSPROGRAMM

konzert 21.

kabarett 05.

konzert 24.

konzert 27.

spiel 20.

comedy 28.

turnier 27.

konzert 19.

M
AI

OK
T

vorverkauf:
www.kulturkarussell.ch
www.ticketino.com

kulturkarussell rössli
bahnhofstrasse 1
8712 stäfa

facebook.com/kulturkarussell 
instagram.com/kulturkarussell_staefa/

AUSBLICK AUF DIE KOMMENDE SAISON

DE
Z

NO
V

Werde Mitglied vom Kulturkarussell und profitiere von vergünstigten Ticketpreisen und Deinem 
Stimmrecht an der jährlichen Versammlung. 
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April
April 1, Sa 09:00 – 11:00 Uhr
Bring- & Holtag 
@ Werkhof  Töbeli Ürikon

April 1, Sa 10:00 – 13:30 Uhr
Reparaturcafé
Bringen Sie kaputte Gegenstände  
@ Foyer Alte Krone, 2. Stock

April 1, Sa 17:15 Uhr 
Fiire mit de Chliine 
@ ref. Kirche Stäfa

April 1, Sa 20:00-04:00 Uhr
Golden Gaul Party ab 25 Jahren
Eintritt CHF 20.00 
@ Rössli Saal

April 3, Mo 20:00-22:00 Uhr
Plauschsänger Schnupperprobe
@ Singsaal Schulhaus Moritzberg

April 6, Do 14:00 Uhr 
Trauercafé 
Abschied, Schmerz, Wandel
@ Forum Kirchbühl

April 6, Do 19:30-00:00 Uhr 
Cavallo in Session
Bar ab 19:30, Konzert ab 20:00 
Open Jam Session ab 21:00
Eintritt frei, Kollekte
@ Rössli Saal

Veranstaltungskalender

Zentrum Goethestrasse, 8712 Stäfa
Tel. 044 926 76 76, www.argusoptik.ch

6 Tage die Woche für Sie da!

Zentrum Goethestrasse, 8712 Stäfa
Tel. 044 926 76 76, www.argusoptik.ch

6 Tage die Woche durchgehend für Sie da!

Zentrum Goethestrasse, 8712 Stäfa
Tel. 044 926 76 76, www.argusoptik.ch

6 Tage die Woche durchgehend für Sie da!
Zentrum Goethestrasse, 8712 Stäfa

Tel. 044 926 76 76, www.argusoptik.ch

6 Tage die Woche durchgehend für Sie da!

Mai

Mai 1, Mo 11:00 – 18:00 Uhr
Tag der offenen Weinkeller
@ bei allen Winzern in Stäfa/Ürikon

Mai 6, Sa 10:00 – 13:30 Uhr
Reparaturcafé
Bringen Sie kaputte Gegenstände  
@ Foyer Alte Krone, 2. Stock

Mai 6, Sa 18:00 Uhr 
Frühlingskonzert der 
Spielgemeinschaft MV Verena Stäfa-
MVH Hombrechtikon 
@ Gemeindesaal Obstgarten

Mai 9, Di 14:00 Uhr 
Spielen & Jassen für Alle 
@ Forum Kirchbühl

Mai 10, Mi 09:00 Uhr
Frauenbrunch, Thema:
«Viola da Gamba»
@ Forum Kirchbühl

Mai 11, Do 14:00 Uhr
Trauercafé 
Abschied, Schmerz, Wandel
@ Forum Kirchbühl

Mai 13, Sa 14:00-17:00 Uhr
Vernissage «Goethe in Stäfa»
@ Museum zur Farb

Mai 13, Sa 20:00 Uhr
Season Opening Party Ceccotorrenas 
@ Rössli Saal

April 10, Mo 11:00-12:30 Uhr 
Üriker Eiertütschen
@ Schiffsteg Ürikon

April 10, Mo 14:00 Uhr 
Kaffeehauskonzert
@ Altersheim Wiesengrund

April 11, Di 14:00 Uhr 
Spielen & Jassen für Alle 
@ Forum Kirchbühl 

April 12, Mi 09:00 Uhr
Frauenbrunch, auch für Männer
@ Forum Kirchbühl 

April 13, Do 14:30 Uhr 
Erzählcafé «Kochen»
@ Forum Kirchbühl 

April 14, Fr 19:00 Uhr
cook & talk - Kochen für Männer 
@ Forum Kirchbühl

April 14, Fr 19:00-20:15 Uhr
Konzert mit dem Orchester Stäfa-
Ürikon @ ref. Kirche Stäfa

April 15, Sa 10:00-18:00 Uhr
Kleiderbörse Frühling Sommer
@ Rössli Saal

April 21, Fr 19:30-21:30 Uhr 
«Andorra » Bühnenstück von
Max Frisch - Theater Kanton Zürich
@ Gemeindesaal Obstgarten



Mai 26, Fr 19:00 Uhr
cook & talk - Kochen für Männer 
@ Forum Kirchbühl

Mai 27, Sa 09:15-12:00 Uhr
Pétanque-Turnier
@ Seeplatz Stäfa

Mai 28, So 15:00 Uhr 
Kaffeehauskonzert
@ Altersheim Wiesengrund

Juni
Juni 2, Fr 20:00 Uhr 
Lange Nacht der Kirchen
@ Kirchen in Stäfa

Juni 3, Sa 10:00–13:30 Uhr
Reparaturcafé 
Bringen Sie kaputte Gegenstände  
@ Foyer Alte Krone, 2. Stock

Juni 4, So 12:00 Uhr 
Afrikanisches Mittagessen 
@ Forum Kirchbühl

Juni 8, Do 14:00 Uhr 
Trauercafé 
Abschied, Schmerz, Wandel
@ Forum Kirchbühl

Juni 9, Fr 19:30-21:00 Uhr
Konzert 85 Jahre Kantorei Stäfa
@ ref. Kirche Stäfa

Juni 13, Di 14:00 Uhr
Spielen & Jassen für Alle 
@ Forum Kirchbühl

Juni 16, Fr 19:30-21:30 Uhr
Der Klang des Gemeindesaals - Melody 
Chua, Konzert Lesegesellschaft 
@ Gemeindesaal Obstgarten

Juni 17, Sa 20:00-22:00 Uhr
Konzert der Shanty-Men Stäfa
@ Ritterhaus Ürikon

Juni 17, Sa 15:30 Uhr
Üriker Kulturtage, Ortsverein Ürikon
@ Ritterhaus Ürikon

Juni 18, So 09:00-12:00 Uhr
Üriker Zmorge, Ortsverein Ürikon
@ Ritterhaus Ürikon

Juni 18, So 13:00 Uhr
Bierbraukurs 
@ Forum Kirchbühl

Juni 18, So 15:00 Uhr
Kaffeehauskonzert
@ Altersheim Wiesengrund

Juni 23, Fr & 24, Sa 
Goethe-Autor liest in Stäfa 
und auf dem Gotthard 
www.goethe-schweiz.ch

Juni 24, Sa 17:15 Uhr 
Fiire mit de Chliine 
@ ref. Kirche Stäfa

Juni 25, So 17:00 Uhr 
Konzert Gospelchor Stäfa 
@ ref. Kirche Stäfa

Juni 30, Fr 19:00 Uhr
cook & talk - Kochen für Männer 
@ Forum Kirchbühl

Erscheinungsdaten s'Bescht zStäfa

Ausgabe 03/2023 
Juli - September

Redaktionsschluss:   31.05.2023
Erscheint:   01.07.2023

Ausgabe 04/2023 
Oktober - Dezember

Redaktionsschluss:   31.08.2023
Erscheint:   01.10.2023

Wir sind für Sie da!
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin. Das Beraterteam in 
Stäfa freut sich auf Ihren Besuch.

www.raiffeisen.ch/rechterzuerichsee/termine

2023_01_s'Bescht z'Stäfa.indd   12023_01_s'Bescht z'Stäfa.indd   1 25.01.2023   09:03:5925.01.2023   09:03:59

Vereine aus Stäfa/Ürikon

Können bis zum 
Redaktionsschluss ihre Beiträge 
kostenlos einreichen. 
Frühzeitige Reservation/
Anmeldung von Vorteil

Max. 1 A4 Seite Text
fehlerfrei mit Angabe des 
Autors und der Fotografen
Schriftgrösse Arial 12
1-3 Bilder (mind. 1 MB gross) 
Evtl. Logodatei als .png / PDF
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Wir erreichen Gipfel, geniessen 
schwungvolle Ski-Abfahrten und 
wandern über Stock und Stein. 
Was dabei nicht fehlen darf: die 
Geselligkeit.

Bei den Naturfreunden Stäfa zählt 
die Freude an der Natur. Ob Wande-
rungen oder Bergtouren im Sommer, 
Biketouren im Herbst oder Ski- sowie 
Schneeschuhtouren im Winter, ein 
Familiennachmittag oder einfach 
einmal ein gemütliches Beisammen-
sein: Bei uns ist für jeden und jede, 
ob jung oder alt etwas dabei. 
Unsere Touren richten sich an 
Anfänger, Fortgeschrittene und 

Fast-Profis und variieren je nach 
Interesse und Ausbildung unserer 
Tourenleitenden. Dabei wird die För-
derung der Aus- und Weiterbildung 
grossgeschrieben. Deshalb investie-
ren wir jedes Jahr in entsprechende 
Kurse, um unseren Mitgliedern gut 
geleitete und abwechslungsreiche 
Touren und Anlässe bieten zu kön-
nen. 

Neben den sportlichen Aktivitäten 
organisieren wir spannende Gemein-
schaftsanlässe wie Spielabende, 
Waldweihnachten oder ein Grill-
plausch in der freien Natur. Auch 
die Familien kommen dabei nicht 
zu kurz und wir geniessen es, für 
die Kinder etwas auf die Beine zu 
stellen, damit auch sie die Bewegung 
und Freude in der Natur entdecken 
können.

Naturfreunde Stäfa 

Der Name ist Programm: 
Wir freuen uns gemeinsam an 
der Natur und dies in keineswegs 
langweiliger Art und Weise. 

Für das gemütliche Beisammensein 
treffen wir uns in lokalen Restau-
rants oder in unserem Naturfreunde-
haus Sonnenberg in Egg SZ, das wir 
mit vier weiteren Sektionen verwal-
ten und unterhalten.   

Unser vielfältiges Jahresprogramm 
verrät dir mehr über unsere Aktivi-
täten. Wir laden dich herzlich ein, an 
einer Tour oder einer sonstigen Ak-
tivität unverbindlich teilzunehmen. 
Nach dem Motto: Unterwegs sein, 
etwas erleben, lieber gemeinsam als 
einsam.

Weitere Informationen sowie das 
Jahresprogramm findest Du auf: 
www.naturfreunde-staefa.ch oder 
via Instagram und Facebook.

Text: Rebekka Richartz 
Fotos: R. Egli, L. Häni, E. Jannibelli



Ursula Mohr und Edi Bosshard vom 
Freiwilligenteam des «Museums zur 
Farb» würden sich über weitere Un-
terstützerInnen freuen. Sie setzen 
sich mit Herzblut für das prächtige 
Ortsmuseum und dessen kostbare 
Sammlung ein.

Weshalb engagiert ihr Euch fürs 
Museum?
Ursula Mohr: Ich habe 43 Jahre lang 
als Mittelstufenlehrerin in Volkets-
wil gearbeitet und am Lehrmittel 
«Heimatkunde Volketswil» mitge-
schrieben. Geschichte interessierte 
mich schon immer. Zusammenhänge 
oder Entwicklungen können wir durch 
die Vergangenheit besser verstehen.
Edi Bosshard: Geschichte, vor allem 
Ortsgeschichte, habe ich als Primar-
lehrer in Stäfa besonders gern unter-
richtet. 

Wie seid ihr zum Team gestossen?
Ursula Mohr: Richy Diethelm der Prä-
sident der Lesegesellschaft Stäfa, hat 
von meiner Arbeit mit dem Lehrmittel 
erfahren und mich motiviert, Kontakt 
mit der damaligen Kuratorin, Nicole 
Peter aufzunehmen.
Edi Bosshard: 2012 wurde ich pensio-
niert. Damals fragte mich die Kura-
torin an, ob ich im Freiwilligenteam 
mithelfen könnte, insbesondere bei 
Führungen mit Schulklassen. 

Was sind eure Aufgaben?
Ursula Mohr: Mir liegt der Kontakt 
zu den Schulen am Herzen, damit sie 
unser Angebot kennen und nutzen ler-
nen. Mit Kurator Lukas Germann, und 
Edi Bosshard entwickle ich Workshops 
für Schulklassen und Gruppen und 
mache Führungen.
Edi Bosshard: Ich mache Führungen 
für Erwachsene zur Hausgeschichte 
und zum Stäfner Handel und Work-
shops mit Schulklassen, zum Beispiel 
«Essen und trinken damals – heute 
– morgen» oder «vom Griffel bis zum 
Fülli». 

Was sollte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger bewegen, mitzumachen?
Edi Bosshard: Die Arbeiten im Museum 
sind vielfältig: Museumsobjekte reini-
gen und im Depot nach Themen 
ordnen, archivieren, Ausstellungen 
vorbereiten und vieles mehr. Und wer 

Museum zur Farb
HelferInnen gesucht

in Stäfa wohnt, sollte die Geschichte 
seines Wohnorts kennen (lernen). Die 
Mitarbeit im Museum wäre eine gute 
Möglichkeit dazu.
Ursula Mohr: Die beste Motivation sind 
Freude und Neugier, die Vergangen-
heit von Stäfa kennenzulernen. Aber 
auch sein eigenes Wissen einzubrin-
gen.

Braucht es spezielle Vorkenntnisse?
Edi Bosshard: Eigentlich nicht. Inte-
ressenten werden sorgfältig in ihre 
Aufgaben eingeführt. 

Ursula Mohr: Da es verschiedene 
Arbeitsbereiche gibt, wird nach 
einem Erstgespräch mit Kurator Lukas 
Germann oder Teamleiterin Rosemarie 
Bauer schnell klar, wo jemand einge-
setzt werden kann.
 
Was erwartet die neuen HelferInnen 
im Museumsteam?
Edi Bosshard: Sie erwartet ein en-
gagiertes Team, das sich über neue 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
freuen würde. 
Ursula Mohr: Es herrscht eine wert-
schätzende Atmosphäre untereinan-
der und eine grosse Hilfsbereitschaft. 
Spannend ist die Zusammenarbeit mit 
Menschen aus den verschiedensten 
Berufsgattungen. 

Text: Christian Dietz
Fotos: Quirin Streuli

Teil der Ortsgeschichte werden
Das Helferteam des «Museums zur Farb» sucht neue Mitglieder. Die rund 15 
Frauen und Männer beaufsichtigen das Ortsmuseum während der Öffnungs-
zeiten (von Mitte Mai bis Mitte Oktober, jeweils Donnerstags 18-21 Uhr und 
Sonntags 14-17 Uhr). Ausserdem betreuen sie das Museumskaffee, beteiligen 
sich an der Inventarisierung der Sammlung und beim Aufbau der Ausstellun-
gen. Einige dieser Freiwilligen machen auch Führungen durchs Museum.

Interessiert? Kurator Lukas Germann (kurator@lesegesellschaft.ch) und 
Teamleiterin Rosemarie Bauer (rosmarie.bauer@bluewin.ch) geben gerne 
Auskunft.



info@schmalz-salvisberg.ch

Tel. 044 926 57 30

10% Rabatt auf alle 
 Käsespezialitäten aus unserer 

riesigen Käsevitrine

Sa, 8 – 17 Uhr

Blumenwettbewerb Stäfa/Ürikon 2023

Sind Sie stolz auf Ihre 
Balkongestaltung, Ihren 
zauberhaften Garten, eine 
faszinierende Pflanze  
oder einen traumhaften Sitzplatz?

Haben Sie Freunde/Nachbarn, die 
einen grünen Daumen besitzen 
und als Überraschung einen Preis 
verdient hätten?

Dann melden Sie sich bei uns 
mit einem Foto und der genauen 
Adresse bis zum 31. Juli 2023.

per Mail: info@vvstaefa.ch 

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Aufgepasst
Auch wir werden in nächster Zeit, mit 
offenen Augen durchs Dorf spazieren 
und vielleicht Ihren Balkon oder 
Garten überraschend auszeichnen.

Wir freuen uns auf viele blumige 
Impressionen. 

Ihr Verkehrsverein Stäfa
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Und zwar in einem Atelier, direkt an 
der Limmat in Zürich. Zwei Dekorati-
onsgestalterinnen und eine Schneide-
rin hatten zur Börse eingeladen und 
verkauften Kleider von Freund:innen, 
die nicht mehr passten oder gebraucht 
wurden. Es war ein kleiner und heiterer 
Event, der vor allem Bekannte anlockte 
und die Atmosphäre war damals famili-
är und locker.

Das Atelier wurde leider aufgelöst und 
zwei der Gründerinnen kehrten wieder 
in ihre alte Heimat am Zürichsee zu-
rück. Und die Börse kam mit. Denn ne-
ben den vielen Kinderkleiderbörsen fiel 
schnell auf, dass es keine für Erwach-
sene gab. Am 9. Mai 2009 fand also die 
erste Börse im Rössli statt. Damals war 
der Anlass noch klein und im Sääli vom 
Restaurant – sprich im Säulenzimmer – 
war Raum genug. 

Wenn man die Mitorganisatorinnen, 
die heute noch dabei sind fragt, woran 
sie sich erinnern, dann erzählen sie 
vom Münzenzählen bis weit nach 
Mitternacht. Denn damals wurde jede/r 
Kleiderlieferant:in direkt am Folgetag 
bar ausbezahlt. Nicht selten wurde 
dabei das Sparsäuli der Kinder zwecks 
Geldwechsel geöffnet. Grün hinter den 
Ohren waren sie auch, auch wenn es 

um Marken und deren Wert ging. Denn 
an den ersten Börsen musste man die 
Kleider nur bringen. Angeschrieben 
wurde alles von den Frauen der Organi-
sation grad bei der Abgabe der Kleider. 
Und es wurde viel diskutiert über 
Wert und Verkaufschancen einzelner 
Stücke. So ging zum Beispiel auch mal 
ein neuwertiger Ensoie-Blazer für nur 
15 Franken über den Tisch. Etwas ver-
wirrt wurde dieser an die improvisierte 
Kasse getragen. Getröstet haben sich 
die Frauen damit, dass die Kundin, die 
dieses Schnäppchen machte, bestimmt 
wieder kommen werde. 

Mit den Jahren ist die Börse gewach-
sen. Sie musste schon bald in den 
Rösslisaal umziehen. Heute bringen 
über 100 Leute zweimal im Jahr – also 
passend zur Saison - ihre ausrangierten 
Kleider, Schuhe und Accessoires. Das 
Thema Fast Fashion und Nachhaltigkeit 
ist heute in aller Munde. Das Team der 
Börse ist überzeugt, dass diese Form 
von Wiederverkauf ein Beitrag ist, 
Kleiderabfall zu vermeiden und somit 
etwas zur Nachhaltigkeit beizutragen. 
Wenn auch nur ein kleiner. 

Einige Organisatorinnen sind schon 
sehr lange dabei. Darum liegt intern 
der Fokus bei den Jüngeren des Um-
feldes. Denn es soll ja noch jahrelang 
weitergehen mit der vielleicht schöns-
ten Börse am Zürichsee.

Kleiderbörse im Rössli

Vor gut 20 Jahren ist die Idee 
entstanden. 

Privat-Unterricht – keine Klassen

Deutsch, Englisch, Französisch, 
Geschichte, Philosophie

Individuell, effizient und menschliche Preise

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Dr. Josette Baer, 079 726 66 12

GYMI-PRÜFUNG ODER MATURA?

DR. JO
MEIN PRÜFUNGS-COACH IN STÄFA 

Am Samstag, 15. April ist es also wieder 
so weit. Die Börse findet von 10 bis 18 
Uhr im Rösslisaal in Stäfa statt. Dieses 
Mal gibt es viel Farbe, Leichtes und 
Luftiges, denn es ist die Frühlings- und 
Sommerkleiderbörse (for all genders). 
Vor Ort ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Denn an der Kafibar werden 
Getränke, selbstgebackener Kuchen 
und weitere Snacks verkauft. Von 17 
bis 18 Uhr werden alle Stücke, die nicht 
mehr retour an die Verkäufer:innen 
gehen, mit 50% Rabatt verkauft. Was 
danach noch an der Stange hängt, wird 
ans Brocki in Stäfa weitergegeben. 

Text: Claudia Gillardon 
Flyer: Sandra Bellini



32 33

Nach den Anlässen zu Goethes Auf-
enthalt in Stäfa im Oktober 1797, die 
im Festakt in der reformierten Kirche 
Stäfa vom 2. Juli 2022 gipfelten, wirkt 
der Dichter, Naturwissenschaftler, 
Jurist, Philosoph und Politiker auch im 
laufenden Jahr in Stäfa. Gemeinde und 
Lesegesellschaft arbeiten weiterhin 
mit dem Sasso San Gottardo und der 
Goethe-Gesellschaft Schweiz zusam-
men, um ein attraktives Programm 
anzubieten. Im Zentrum stehen zwei 
Anlässe und zwei Publikationen.
Am 13. Mai findet die Vernissage der 
Goethe-Ausstellung im Museum zur 
Farb statt. Am 23. Juni sind Fried Niel-
sen, der Gesandte der Deutschen Bot-
schaft, und der Schriftsteller Manfred 
Osten im Gemeindesaal Stäfa zu Gast. 
Am 24. Juni folgt die Fortsetzung – 
Goethes Reiseroute entsprechend – im 
Museum Sasso San Gottardo in der ehe-
maligen Festung, bei einem Grusswort 

des deutschen Botschafters Michael 
Flügger. Nicht fehlen darf dabei der 
Stäfner Schauspieler Michael Schwyter 
als Goethes Diener Ludwig Geist.
Im Mai erscheint eine Broschüre mit 
dem vielbeachteten Hauptreferat, das 
Prof. Michael Böhler im Juli 2022 in der 
Kirche Stäfa hielt: «Hätte Goethe in 
Stäfa den besseren Tell geschrieben?», 
ergänzt mit einer Untersuchung des 
Historikers Bernhard Schneider: 
«Aegidius Tschudi und Goethes 
literarische Verarbeitung der Fabel 
von Wilhelm Tell». Im Juni folgt das 
zweibändige Werk «Goethes Schweizer 
Reisen» mit Wanderungen, die Margrit 
Wyder Goethes Texten entlockt hat.

Alle Details zu den Anlässen und Publi-
kationen: www.goethe-schweiz.ch.

Text: Bernhard Schneider

Goethe wirkt in Stäfa weiter

13. Mai 2023 Vernissage 
Goethe-Ausstellung Museum zur Farb
23./24. Juni 2023 Goethe-Autor liest  
in Stäfa und auf dem Gotthard
www.goethe-schweiz.ch

Goethe begrüsst den Stäfner Gemeindepräsidenten, Christian Haltner. Rechts der Schauspieler Michael 
Schwyter als Ludwig Geist, der mit brillanten Dialogen zwischen dem Dichter und seinem Diener be-
geistert. (Foto Erika Schmid)
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Rätsel

Auflösung der letzten Ausgabe s’Bescht Nr. 1/2023:

Frage: Wie häufig erscheint das s’Bescht im Jahr 2023?

Antwort: 4 x im Jahr (quartalsweise) 
(Es sind 68 richtige Antworten eingegangen)

Gewinnerin ist Frau Liviana Ehrler, Stäfa

Wir gratulieren herzlich, der Gutschein wurde von der Redaktion der Gewinnerin 
übergeben.

Frage:  Wann ist der Einsendeschluss für 
den Blumenwettbewerb?  

Preis: 
Gutschein gesponsert 
von der Rössli Beiz Stäfa 
im Wert von CHF 100.00

Rätsel
dieser Ausgabe

Mitmachen und Gewinnen

Verkehrsverein Stäfa, Redaktion, 
Postfach 159, 8712 Stäfa oder  
redaktion@vvstaefa.ch

Einsendeschluss:  
31. Mai 2023

Menschen unterstützen und bei Bedarf 
Hilfe in Anspruch nehmen - die Ge-
nossenschaft KISS Stäfa steht für eine 
begleitete Nachbarschaftshilfe mit 
Zeitnachweis. 

Der Zeitnachweis kann als eine Er-
gänzung zu den drei grossen Vor-
sorgesäulen angesehen werden. Das 
eigene Zeitnachweissystem erfasst 
die aufgewendeten Stunden und weist 
Freiwilligenengagement individuell 
wie gesamtheitlich für Transparenz 
und Anerkennung aus.

Menschen aller Generationen werden 
durch Nachbarschaftshilfe in ihrer 
Selbständigkeit, ihrem Selbstwert und 
der gemeinschaftlichen Zugehörigkeit 
gestärkt. 

KISS bietet ein einfaches und unbü-
rokratisches Geben und Nehmen auf 
Augenhöhe. 

Zentrale Elemente bilden die Tandems 
in der Unterstützung und Begleitung. 
Sie beinhalten Kurzeinsätze z.B. im 
Garten, zum Einkaufen oder auch mit 
einem Hund spazieren zu gehen. 
Es sind aber auch sorgfältig vermittel-
te, regelmässige Tandems im Einsatz 
wie Fahrdienste für den Mahlzeiten-

dienst, Besuche bei einer betagten Per-
son oder zur Entlastung einer jungen 
Familie. 

Das Projekt KISS Stäfa ist im Jahr 2020 
gestartet und wir freuen uns über ein 
stetiges Wachstum - bereits beteiligen 
sich über 100 Mitglieder aktiv oder 
ideell an unserer Genossenschaft. 

Beim Engagement der Nachbarschafts-
hilfe können alle mitwirken - von jung 
bis alt!

Weitere Infos
www.kiss-staefa.ch
078 411 96 38

Text: Barbara Kaiser
Foto: Jürg Kurtz

Genossenschaft KISS Stäfa

KISS = Keep It Small & Simple 

mailto:redaktion@vvstaefa.ch
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